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Hamburger Stadtentwässerung AöR
Ingenieurbüro
Ingenieurbau Netze
Billhorner Deich 2
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ENTWURF
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Süderstraße/Grevenweg/Luisenweg/Bostelsmannsweg

Hamm-Süd / Hammerbrook

Baugrubenplanung M17
im Bereich der zweiten Luisenbrücke BW118
Draufsicht / Schnitte / Bohrprofile (M1:100)
Bauablauf
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I56 C. Gottschlich 22.07.2026

S. Lembke 15.09.2026

T. Hildebrandt 27.07.2026

C. Hünemeyer 08.09.2026

Koordinatensystem         UTM ETRS89  LS 310

Die örtliche Bauüberwachung gibt die genaue Lage der Sielachse sowie
die Lage der geplanten Trummen an.

Die Anschlusshöhen sind vor Baubeginn vom Auftragnehmer örtlich
nachzuprüfen.

Den dargestellten Baugrundaufschlüssen liegen Auszüge aus den
Schichtenverzeichnissen zugrunde. In Zweifels- bzw. Bedarfs-
fällen sind die vollständigen Schichtenverzeichnisse beim Auf-
traggeber einzusehen.

Für die richtige Lage und Anzahl der dargestellten Anschluss-
leitungen übernimmt der Auftraggeber keine Gewähr.

Die Fremdleitungen sind entsprechend den Angaben der jeweiligen
Leitungsverwaltung eingetragen. Zur weiteren Orientierung kann
die "Leitungsanfragen"-Akte beim  Auftraggeber eingesehen werden.

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der eingetragenen Fremd-
leitungen übernimmt der Auftraggeber keine Gewähr. Die genaue
Lage ist ggf. vor Baubeginn durch Queraufgrabungen festzustellen
oder durch die zuständige Leitungsverwaltung örtlich angeben zu lassen.
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Sonstiges

Mischwassersiel
Regenwassersiel
Schmutzwassersiel
Straßenentwässerungsleitung
Mischwasser-Drucksiel bzw. Druckleitung

Sonderschacht
Verbundschacht
Stahlbetonschacht

Sonderschacht mit Steigeisen

Verbundschacht mit Steigeisen
Stahlbetonschacht mit Steigeisen

Schachtdeckel
Gelände
Straße
Sohle Mischwassersiel                               Alle Höhen
Sohle Schmutzwassersiel                            auf NHN
Sohle Regenwassersiel                              bezogen
Sohle Drucksiel
Sohle Graben
Sohle Grabenverrohrung
Sohle Straßenentwässerungsleitung

Pumpwerk

Schacht Nr.

Schacht Nr. (Schacht im Detail dargestellt)

Kunststoffschacht mit Steigeisen

Sonderschacht ohne Steigeisen

Verbundschacht ohne Steigeisen

Stahlbetonschacht ohne Steigeisen

Kunststoffschacht ohne Steigeisen

Anschluss offen Anschluss geschlossen

Bauwerk

Punkt Nr.56351234

Regenwasser-Drucksiel bzw. Druckleitung
Schmutzwasser-Drucksiel bzw. Druckleitung

Maßnahme oder Ausführung
Ausbauen
Renovieren
Verfüllen

Mischwassersiel
Regenwassersiel
Schmutzwassersiel
Straßenentwässerungsleitung
Mischwasser-Drucksiel bzw. Druckleitung
Regenwasser-Drucksiel bzw. Druckleitung
Schmutzwasser-Drucksiel bzw. Druckleitung

X
XX
XXX

Fremdleitungen

Hamburg Wasser (Trinkwasser)

Hamburger Energienetze (Strom - elektr. Kabel)

Hamburger Energienetze (Strom - elektr. Freileitung)

Hamburger Energiewerke (Fernwärmeleitung)

Hamburger Energienetze (Gas)

dataport Datenkabel

sonstige Anbieter Datenkabel

sonstige Anbieter Lichtwellenleiter

dataport Lichtwellenleiter

Deutsche Telekom Datenkabel

Deutsche Telekom Lichtwellenleiter

Hamburg Wasser servTEC LichtwellenleiterHanse Werk Natur (Wärmeleitung)
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